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Veranstaltungsort
Haus der Katholischen Kirche
Königstraße 7
70173 Stuttgart 

Kostenbeitrag
10 Euro für Getränke und Imbiss pro Person  
(in bar mitzubringen)

Anmeldung
Bitte melden Sie sich per Coupon oder auf  
unserer Webseite www.caritas-testament.de  
bis zum 11.09.2020 an.  
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Ansprechpartnerin

Veranstalter

Kooperationspartner
•  Katholisches Bildungswerk Stuttgart 
•  Katholische Hospizstiftung Stuttgart 
•  Stiftung Katholische Kirche in Stuttgart  
•   Sozialdienst katholischer Frauen Stuttgart –  

Betreuungsverein

Veranstaltungspartner 
 Dr. Ulrich Lambrecht 

 Fachanwalt für Erbrecht, Tübingen und Stuttgart    

 Silke Kurz
 Fachanwältin für Steuerrecht, Eningen u. A.

 Dr. Claudius Werwigk
 Fachanwalt für Erbrecht, Stuttgart 

 Gerlinde Heitmann
  Rechtsanwältin und Dipl.-Wirtschaftsmathematikerin, 

Stuttgart

 Uwe Hartmann
 Fachanwalt für Erbrecht, Stuttgart

 Petra Jantzen
 Fachanwältin für Steuerrecht, Stuttgart

 Dr. Michaela Huber
 Fachanwältin für Erbrecht, Stuttgart

Wir danken den Referentinnen und Referenten  
für ihre freundliche Unterstützung. 
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Caritasverbände  
in der Diözese  

Rottenburg-Stuttgart

Freitag, 2. Oktober 2020

ERBRECHT
Caritas Praxistag

ERBRECHT
Caritas Praxistag

Freitag, 2. Oktober 2020

Sophia Schuler
Telefon: 0711 2633-1134
Telefax: 0711 2633-1158
Mail: schuler.s@caritas-dicvrs.de

Auch wenn eine Veranstaltung  vor Ort nicht möglich sein sollte: Wir bieten Alternativen! Melden  
Sie sich in jedem Fall an!



W ann ist ein Testament sinnvoll und auf was muss ich  
bei der Testamentsgestaltung achten? Was ist ein 

Pflichtteilsanspruch und wer kann ihn geltend machen? 
Was mache ich, wenn ich alleinstehend bin? Und wie 
kann ich mit meinem Nachlass Gutes tun? 

Mit einem gut geregelten Testament können Sie sicher-
stellen, dass Ihre Familie und die Lieben bedacht werden. 
Sie regeln damit die Dinge rechtzeitig nach Ihrem Willen 
und sorgen für die Zukunft vor. Durch ein Testament 
können Sie zudem Streit vermeiden und Ihr Lebenswerk 
für einen guten Zweck einsetzen.

Wie Sie dies realisieren und vieles mehr erfahren Sie 
beim Caritas Praxistag Erbrecht am 2. Oktober 2020 in 
Stuttgart. Anwält_innen mit dem Schwerpunkt Erbrecht, 
Steuerberater_innen und weitere Expert_innen aus dem 
Bereich Stiftung informieren Sie praxisnah und stehen  
für Ihre Fragen zur Verfügung.

Ihr Vorteil: Bei unserer Veranstaltung können Sie aus 
einer Vielzahl von Vorträgen die Themen auswählen, die 
für Sie besonders wichtig sind.

Wir freuen uns, Sie am Caritas Praxistag Erbrecht im 
Haus der Katholischen Kirche in Stuttgart begrüßen zu 
dürfen.

 Susanne Kremer Angelika Hipp 
 Geschäftsführerin Geschäftsführerin  
 Caritas Stiftung Stuttgart Lebenswerk Zukunft 
  CaritasStiftung in der Diözese                                                  
  Rottenburg-Stuttgart
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A N M E L D U N G

 Raum

10:00 bis 
10:45 Uhr

11:00 bis 
11:45 Uhr

12:30 bis 
13:15 Uhr

13:30 bis 
14:15 Uhr

Veronika-Saal

VORTRAG 10.1

Keine Erben in Sicht?

Testamentsgestaltung 
für Alleinstehende

(Dr. Ulrich Lambrecht)

VORTRAG 11.1

Meine Kinder, deine 
Kinder, unsere Kinder

Testamentsgestaltung  
für Patchworkfamilien  
und Geschiedene

(Dr. Ulrich Lambrecht)

VORTRAG 12.1

Keine Erben in Sicht?

Testamentsgestaltung  
für Alleinstehende

(Dr. Ulrich Lambrecht)

VORTRAG 13.1

Vorsorge in Zeiten 
von Corona

Patientenverfügung –  
jetzt ändern?

(Roland Rieker)

Lothar-König-Raum

VORTRAG 10.2

Gutes hinterlassen

So vererben Sie  
für den guten Zweck

(Angelika Hipp,  
Susanne Kremer)

VORTRAG 11.2

Mit warmen  
Händen geben

Vorteile der Schenkung  
zu Lebzeiten

(Gerlinde Heitmann)

VORTRAG 12.2

Mit warmen  
Händen geben

Vorteile der Schenkung  
zu Lebzeiten

(Gerlinde Heitmann)

VORTRAG 13.2

Gutes hinterlassen

So vererben Sie  
für den guten Zweck

(Angelika Hipp,  
Susanne Kremer)

Eugen-Bolz-Saal

VORTRAG 10.3

Vermögens- 
strukturierung

Gestaltungsmöglichkeiten 
vor und nach dem Erbfall 

(N.N.)

VORTRAG 11.3

Weniger Steuer  
für die Erben

Wie vermeide ich  
Steuerbelastungen?

(Silke Kurz)

VORTRAG 12.3

Weniger Steuer  
für die Erben

Wie vermeide ich  
Steuerbelastungen?

(Silke Kurz) 

VORTRAG 13.3

Testaments- 
vollstreckung

Garantie für verlässliche 
Testamentsabwicklung 

(Silke Kurz)

Luise-Rist-Raum

VORTRAG 10.4

Immobilien vererben  
oder verschenken 

Für die Familie und  
für den guten Zweck!

(Dr. Claudius Werwigk)

VORTRAG 11.4

Erben und Vererben

Die gesetzliche Regelung 
und Alternativen 

(Dr. Michaela Huber)

VORTRAG 12.4

Wer hat Anspruch  
auf das Erbe?

Die Pflichtteilsberechtig-
ten und die gesetzliche 
Erbfolge

(Dr. Claudius Werwigk)

VORTRAG 13.4

Behinderten- 
testament

So vermeiden Sie  
Formfehler

(Dr. Michaela Huber)

Rupert-Mayer-Saal

VORTRAG 10.5

Mysterium  
Erbrecht?

Kein Buch mit  
sieben Siegeln

(Petra Jantzen)

VORTRAG 11.5

„Tiertestament“

So können Sie Ihr  
Haustier testamen- 
tarisch versorgen 

(Petra Jantzen)

VORTRAG 12.5

Die Immobilie  
im Erbfall 

So vermeiden  
Sie Konflikte in  
der Familie

(Uwe Hartmann)

VORTRAG 13.5

Vererben –  aber  
ohne Streit

Drei Schritte zur Vor- 
bereitung einer fried- 
vollen Erbgestaltung

(Uwe Hartmann)

Ab 14:30 Uhr  Persönliches Gespräch mit den Referentinnen und Referenten

 11:45 bis 12:30 Uhr   Mittagsimbiss (Galerie)

 09:30 bis 10:00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung im Eugen-Bolz-Saal durch Angelika Hipp und Susanne Kremer


